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Anlage 1 
Anforderung an die zu prüfenden Unterlagen 

 
 

1.) Indikation zur Polygraphie/Polysomnographie 

2.) Grunderkrankung 

3.) patientenbezogene Beurteilung des Befundes 

4.) Kommentar des auswertenden Arztes 

5.) Medikamentenprotokoll 

6.) Schlafprotokoll des Patienten 

7.) Nachweis der Aufzeichnung von mindestens 6 Stunden Dauer  

8.) Aufzeichnungsprotokoll über die Registrierung der Atmung mit folgenden Parametern: 
a) bei der Polygraphie inkl. Beispielausdruck: 
- Registrierung der Atmung (Atemfluss, Schnarchgeräusche) 
- Oxymetrie (Sättigung des oxygenierbaren Hämoglobins) 
- Aufzeichnung der Herzfrequenz (z.B. mittels EKG oder pulsoxymetrischer 

Pulsmessung) 
- Aufzeichnung der Körperlage 
- Messung der abdominalen und thorakalen Atembewegungen 
- Maskendruckmessung (bei Überdrucktherapie mit CPAP oder verwandten 

Geräten) 
- inkl. Beispielausdrucke (aus der Gesamtnachtübersicht befundungsrelevante  

5-Minuten Zeitfenster, aus denen die Diagnose erkennbar ist) 
 
b) bei der Polysomnographie inkl. Beispielausdruck: 
- Oxymetrie (Sättigung des oxygenierbaren Hämoglobins) 
- Elektrokardiographie (EKG) 
- Aufzeichnung der Körperlage 
- Messung der abdominalen und thorakalen Atembewegungen 
- Atemfluss oder Maskendruckmessung (bei Überdrucktherapie mit CPAP oder 

verwandten Geräten) 
- Elektrookulographie (EOG) mit mindestens 2 Ableitungen 
- Elektroenzephalographie (EEG) mit mindestens 2 Ableitungen 
- Elektromyographie (EMG) mit mindestens 3 Ableitungen 
- Optische und akustische Aufzeichnung des Schlafverhaltens 
- Überwachungsprotokoll 
- inkl. Beispielausdrucke (Gesamtnachtübersicht, Bsp. für die einzelnen 

Schlafstadien und Apnoen) 
 

9.) Zusammenfassende schriftliche Befundung und Beurteilung der Auswertung. 


